
 Vorlage 
  öffentlich 

   nichtöffentlich Vorlage-Nr.: 580/07 
Der Bürgermeister 
Fachbereich/Abt.:  
 
Ordnung, Brandschutz und 
Bürgerangelegenheiten 
 
 

zur Vorberatung an:  Hauptausschuss 
   Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
  Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
   Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
   Bühnenausschuss 
   Ortsbeiräte/Ortsbeirat:       
         
zur Unterrichtung an:   Personalrat Datum: 22. Januar 2008 
zum Beschluss an:  Hauptausschuss 
   Stadtverordnetenversammlung 

 
Betreff:     Beschluss zur Umbenennung des Areals am alten Busbahnhof  

Beschlussentwurf:  
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beschließt die Umbenennung des Areals des alten Busbahnhofes  
    in "Alter Markt". 
 
2. Die Stadtverordnentenversammlung Schwedt/Oder beauftragt den Bürgermeister mit der Umsetzung des Beschlusses. 
 
3. Die Umbenennung "Alter Markt" ist zum 1. März 2008 in das amtliche Straßenverzeichnis sowie in das Straßenregister 
    aufzunehmen. 
 
4. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 

Finanzielle Auswirkungen: 
 keine  im Verwaltungshaushalt  im Vermögenshaushalt 
 Die Mittel sind

 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 
 
Die Stadtverordnetenversammlung � hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss � hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit � Änderung(en) und � Ergänzung(en) � gefasst � nicht gefasst.  
 
 
F.d.R.d.A. 

 im Haushaltsplan eingestellt.  Die Mittel werden im Haushaltsplan eingestellt. 
Einnahmen:         Ausgaben:   200,00 € Haushaltsstelle:         Haushaltsjahr:   2008 
                        
                        
                        
                        
 

 Die Mittel stehen nicht zur Verfügung. 
 Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung:       
 Mindereinnahmen werden in folgender Höhe wirksam:        

      Deckungsvorschlag:       
 
Datum/Unterschrift Kämmerer/Kämmerin: ___________________________________/ 
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Begründung: 
 
Die Arbeitsgruppe Straßenbenennung/Hausnummern hat in ihrer Sitzung vom 18.Oktober 2007 auf-
tragsgemäß das Namensgebungsverfahren für die Umbenennung der öffentlichen Plätze "Markt" 
und"Bollwerk" eingeleitet.Es wurden erste Standpunkte unter den Arbeistgruppenmitgliedern aus-
getauscht, die finanziellen und möglichen melderechtlichen Konsequenzen der Vorschläge ausgelotet 
sowie das Verfahren zur Einbeziehung der Schwedter Bürgerinnen und Bürger festgelegt. 
 
Im Ergebnis der Beratung wurde festgehalten: 
- Von den vorgeschlagenen Änderungen sind weder Bürger noch Gewerbetreibende betroffen. 
- Die Beschaffung notwendiger Schilder beläuft sich kostenmäßig auf ca. 500,00 Euro. 
- Über das Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder "Schwedter Rathausfenster", Ausgabe 12/2007 ist die  
   Beteiligung der Öffentlichkeit herzustellen. 
 
Termingemäß wurde im Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder am 14.November 2007 der in der Anlage 1 
beigefügte Artikel veröffentlicht. Einsendeschluss zur Meinungsäußerung war der 30.November 2007. 
 
Bis zu diesem Datum lagen vor: 
- eine schriftliche Stellungnahme der Fraktion Offene Liste DIE LINKE in der Stadtverordnetenver- 
   sammlung Schwedt (Anlage 2) 
- eine schriftliche Stellungnahme der Fraktion "Bürgerinitiative für Schwedt/Oder (BFS)" in der 
   Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder (Anlage 3) 
- eine schriftliche Stellungnahme des Schwedter Heimatvereins e.V. (Anlage 4) 
- vier elektronische Meinungsäußerungen Schwedter Bürgerinnen und Bürger 
- zwei sonstige Bürgerbeteiligungen 
 
In der Sitzung der Arbeitsgruppe Straßenbenennung/Hausnummern am 6.Dezember 2007, zu der auch ein 
Vertreter der Fraktion der SPD in der Stadtverordnentenversammlung Schwedt/Oder geladen war, 
wurden die eingereichten Stellungnahmen bzw. Vorschläge ausgewertet. 
 
In Auswertung der Unterlagen ist die Arbeitsgruppe zu folgendem Ergebnis gekommen: 
1. Die Position von BFS, des Schwedter Heimatvereins e.V. und zwei Bürgermeinungen korrespondieren 
    mit dem Antrag der SPD-Fraktion , den "Markt" in "Alter Markt " umzubenennen. 
    Die Fraktion Offene Liste DIE LINKE lehnt den Vorschlag ab. 
    Die Arbeitsgruppe schließt sich der Position zur Umbenennung an. 
 
2. In allen vorliegenden Stellungnahmen wird der Vorschlag zur Umbenennung des "Bollwerkes" in 
    "Oderterrassen" abgelehnt. Tendenziell wird die Beibehaltung der alten Bezeichnung gefordert. 
    Die Arbeitsgruppe schlägt vor, keine Umbenennung vorzunehmen. 
    Aufgrund mehrheitlicher Befürwortung zur Beibehaltung des Namens "Bollwerk" wurden geäußerte 
    Einzelvorschläge wie "Bollwerk-Terrassen" oder "Odertalterrassen" nicht berücksichtigt. 
 
Die Arbeitsgruppe bittet aus den o.g. Gründen dem Beschlussentwurf zuzustimmen. 
 
 
Anmerkung: Die Anlagen liegen digital nicht vor! 
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